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Es mag hier gleich auf einige charakteriftifchen Eigenthümlichkeiteiten der

bayerifchen Bierwirthfchaftenhingewiefen werden. Zu diefen gehört die Benenutzung

der Thorwege und Hauseingänge als Trinkhallen, zu welchem Zwecke { fchmale

Klapptifche und Bänke an den Wänden befef’cigt find; fodann die landesüblioliche An-

ordnung des Brunnens mit laufendem Waffer an der Schenke, damit vor dedem Ein-

giefsen die Gäfte felbf’c an Ort und Stelle die Bierfeidel fpülen können. Im ZaZapfraum
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Arch.: 5m'a’l.

Vom 1. Obergefchofs Vom Erdgcfchofs

(les »Arzl)erg0r Kellers« in München 16).

felbi°c find ausgiebige Vorrichtungen zum Aufflellen oder Aufhängen der Glääfer und

Krüge und zum Ausfpülen derfelben zu treffen, falls nicht eine befonderee Gläfer-

fchwenke vorhanden ifl.

Diefe Dinge veranfchaulicht Fig. 25, welche das untere Zapf-Local des er-

wähnten »Arzberger Kellers« 16) darftellt.
Von dort aus findet der Ausfchank im Erdgefchofs, und zwar zugleich für die Guit-

zimmer, die Thorhalle, den Garten und über die Gafl'c flatt. Der Fafsaufzug iii; auch vom

'l‘horweg aus zugänglich. Die Klapptifche dafelbft fiellen in Abftänden von 1,55m von

Mitte zu Mitte mit zwei Klappbänken dazwifchen. Der Ausfehnitt der Tifchplatte am

\Vandcnde hat den Zweck, das Anlehnen _zu geflatten. Nicht felten finden {ich in den

weiten gewölbten Thorhallcn (ler altcrthümlichcn \Virthshäufer von Regensburg7 Landshut,

München etc. an beiden \Vandfeiten Klapptifche angebracht.

In einem Theile Oberheffens find die in Fig. 26 abgebildeten Klapp-

tifche und -Bänke gebräuchlich. Diefe leicht beweglichen Einrichtungen

gewähren den Vortheil freiefter Benutzung des Raumes für andere Zwecke.

1 Fig. 26.
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16) Nach den von Herrn Architekten G. Seidl in München freundlichft zur Verfügung geflellten Original—I—Pliinen.


